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[Auch wieder *) ] In diesem Sommer droht die Solarenergie das britische
Stromnetz zu überlasten. Überschüssige Angebote bergen die Gefahr von
Stromausfällen und könnten dazu führen, dass Haushalte und Unternehmen
aufgefordert werden, überschüssigen Strom zu verbrauchen. Der Telegraph
berichtet .

Die Verantwortlichen der Energiekonzerne arbeiten an Plänen, um zu
verhindern, dass das Stromnetz  in diesem Sommer durch Solarenergie
instabil wird .

Der nationale Energienetzbetreiber (Neso) erklärte, er sei gezwungen,
„mehr und häufiger“ Maßnahmen zu ergreifen, um die Stromnetze stabil zu
halten, wenn sonniges Wetter zu einem Anstieg der Energieerzeugung
führe.

Dies würde unter anderem die erstmalige Bezahlung von Haushalten und
Fabriken für den Verbrauch von überschüssigem Strom sowie möglicherweise
die Erteilung beispielloser Anordnungen zur Abschaltung großer
Kraftwerke umfassen.

Neso äußerte diese Warnung, als Rachel Reeves nach Washington reiste, wo
sie voraussichtlich eine Versammlung von Staats- und Regierungschefs
auffordern wird, „ihrem Plan zu folgen“, um die durch den Konflikt im
Nahen Osten verursachte Energiekrise zu bekämpfen.

Auf dem Gipfeltreffen des Internationalen Währungsfonds wird der Kanzler
zu „gemeinsamen Maßnahmen“ aufrufen und die Länder dringend bitten,
Netto-Null-Emissionen anzustreben, um die Energiesicherheit zu stärken.

Sie wird außerdem versprechen, „alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um
die Kosten für die britische Bevölkerung niedrig zu halten“, und vor
„übereilten Entscheidungen, die unbezahlbar sind und die
wirtschaftlichen Probleme verschärfen“, warnen.

In ihrem am Dienstag veröffentlichten Sommerausblick erklärte Neso, dass
ein Krieg im Iran die Preise aufgrund der Abhängigkeit Großbritanniens
von Gas in die Höhe treiben würde, dass sie sich jedoch keine Sorgen um
die Sicherheit der Stromversorgung in diesem Sommer mache.

Allerdings wurde davor gewarnt, dass Überschüsse an Solarenergie und
Perioden mit geringer Nachfrage die Steuerung des Stromnetzes
erschweren, da Energieminister Ed Miliband  massenhaft neue Wind- und
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Solarparks errichtet, um Netto-Null zu erreichen .

Netzinstabilität tritt auf, wenn die Energienachfrage gering ist,
erneuerbare Energien aber dennoch große Mengen Strom erzeugen. Wird dies
nicht ausgeglichen, kann es zu Netz-Zusammenbrüchen kommen.

Viele Onshore-Solar- und Windparks sind jedoch nicht direkt an das
Hauptübertragungssystem angeschlossen und können daher nicht von Neso,
dem für die Stabilität der Stromnetze zuständigen Unternehmen, gesteuert
werden.

Das bedeutet, dass das System auf andere Weise ausgeglichen werden muss,
beispielsweise durch  das Abschalten größerer Kraftwerke [Ausgleich wird
bezahlt] oder durch die Bezahlung von Verbrauchern für die Steigerung
der Nachfrage.

Die Menge an Solarstrom im Stromnetz hat sich im letzten Jahrzehnt auf
22 Gigawatt mehr als verdoppelt, da Haushalte und Unternehmen versucht
haben, ihre Stromrechnungen durch die Installation von Solaranlagen auf
ihren Dächern zu senken.

Es lohnt sich , den ganzen Text zu lesen .

https://dailysceptic.org/2026/04/14/solar-power-threatens-to-overwhelm-e
lectricity-grid/

*) Ergänzung

Auf Eike würde bereits öfter über die Probleme mit der Physik berichtet:
Zuviel Strom (-erzeugung) ins Netz zu drücken führt ebenso zu Problemen,
wie wenn bei größerem Bedarf zu wenig Strom erzeugt wird.  Die
Fernübetragung mit Wechselstrom ist eine geniale Nutzung der Physik,
seit gut 100 Jahren bewährt und damit können sich weitere Stromerzeuger
europaweit (!) einbringen.

Die Fans von Wind und Solar verstehen nur selten die Probleme mit
Gleichstrom und Wechselrichtern. Nicht zu vergessen, wenn man sie
braucht, im Winter und im Dunkeln, kommt nix.  – A. Demmig

Überkapazitäts-Katastrophe: UK zahlt an Solarparks, damit diese
sich abschalten, um das Netz an sonnigen Tagen vor Überlastung
zu schützen.
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